
!.I-3rSO der Beilagen zu den stenographischettProtokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

PIK8~: 6, Nov. 1974 -.... _,---

der Abg.Dr .. Stix 

und Genossen 

A nf rage 

an den Herrn B~~desrninister für Finanzen 
,.' . 

• betreffend Befragungsak"ti.on bei rrlroler Finanzdienststellen 

Dem Vernehmen nach soll der Soziologe Drs Tritscher im 
Auftrag des Bundesministeriulns für Finanzen. bei einigen 
Tiroler Finanzdienststellen eine Befragungsaktion für eine 

organisationssoziologische UntersuchUJ."1.g de~c FinanzveZ"\"1altnng 

erstellen .. Dabei wird ein Fragenheft mit rn'3hz als 230 Fragen 
präsentiert .. Es kommen Fragen nö.eh Parteimitgliedschaft, 

Religionsbekenntnis, Vereinigungsangehörig~eit. etc .. vor .. ' 

• 

Es wurde in diesem Zus~~enhang vielfach dia Befürchtung 

geä.ußert, daß die Anonymität der Befragten nicht gewahrt 

werden wird. Außerdem wurda die-Meinung vertreten, daß dies~ 
Befragungscü:tion unnö'l::ig sei q wl1il gerade die oben zitierten 

Fragen nichts mit der Tätigkeit der F±nanzbeanl'ccl1 zu tun haben, 

sonde1:n der zu 5chü~zenc,::::n Privat.sphäre angehören. 

Die unterzeichne-ten Abg-eordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e : 

1) l'Jelche Zielsetzung hat d.te v()m Bundesminis-:;erium für 

Finanzen im Auftrag <j'egebene Befragu.ng M T:troler Finanz
.dienststellen? 

2) In ~..,elcher l\'eis~~ sollen die Ergebnisse der Befragungsa?:tion 

fi'.ir die Fi !1,,~~verwalt1.1.n9" verwertet \verden, insbesondels die 

Fragen nach der Partelmitgliedschaft, Ver€:i.nigung.:;cmgeh5rigkei t 

und Relig:lon.szugehö:d.g·kei t? 

.3)In.vl.ie~.'i1eit 't"1ird sicher.gestellt, daß die linonYi:1üt.ät der 

Be~agten .gewahrt wird? 
,4) ."r;;;, ... ßnllen di(~Be.:unten dienstverpfl~~ltet .w~rden, al~e. 
va 'ge. ~ ,"on Fragen zu,bea_ntwor·tJ1~ I ' 

'\~ 'A 
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